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Kreisliga Jungen 15

Süderneulander SV : TSV Holtrop 
Sonntag, 19.11.2023, 14:30 Uhr

Süderneulander SV siegt gegen TSV Holtrop

Im Spiel der Kreisliga Jungen 15 traf die Mannschaft des Süderneulander SV am vergangenen
Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Holtrop. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Felix Kraus.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Kraus und Dirks, die all ihre Partien ohne eine einzige
Niederlage gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 6:11, 8:11, 11:6, 9:11 verloren Ripken / Schumann ihre
Partie gegen Hinrichs / Fertsch-Röver. Kraus / Dirks holten wenig später mit einem 3:1 gegen Buhr /
Aden einen Punkt für ihr Team. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. 2
Sätze lang fand Pascal Ripken gegen Liam Fertsch-Röver keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte
und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Max Schumann die
Partie gegen Tabe Hinrichs, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Felix Kraus hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen Bente Aden beim 12:10, 11:7, 11:8
wiederum wenig Probleme. Jenke Dirks hatte im Einzel gegen Jelde Buhr am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des Süderneulander SV und des TSV Holtrop in die Box. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die Drei-Satz-Pleite von Pascal Ripken gegen Tabe Hinrichs, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Mit 3:1 hatte Max Schumann im Einzel gegen Liam Fertsch-Röver die
Nase vorn. Durch diesen Erfolg hat Schumann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 8:2 steht. Einen umkämpften Sieg feierte am Nachbartisch Felix Kraus
beim 11:5, 8:11, 8:11, 11:9, 12:10 gegen Jelde Buhr, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: Süderneulander SV 6 Punkte, TSV Holtrop 3 Punkte. Wenig Chancen ließ Jenke
Dirks beim 3:0 seinem Gegner Bente Aden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der Süderneulander SV nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der TSV Holtrop vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2023 gegen den SV Wittmund
ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Süderneulander SV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2023 gegen den TSV Friesenstolz Riepe.

 Statistik:
 Süderneulander SV

Doppel: Ripken / Schumann 0:1, Kraus / Dirks 1:0 
Einzel: P. Ripken 1:1, M. Schumann 1:1, F. Kraus 2:0, J. Dirks 2:0 
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 TSV Holtrop
Doppel: Hinrichs / Fertsch-Röver 1:0, Buhr / Aden 0:1 
Einzel: T. Hinrichs 2:0, L. Fertsch-Röver 0:2, J. Buhr 0:2, B. Aden 0:2


